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R. Leute, kommt alle, wir feiern heut´ ein Fest, kommt, lasst den Alltag Alltag sein. 

 Christ ist erstanden, er hat den Tod besiegt –  

 es lebe das Leben, das volle, pralle Leben, Gott lädt uns alle dazu ein! 

 

1. Der Alltag, er hält uns ein Leben lang auf Trab, er drückt uns, er treibt uns immerzu. 

 Im Alltag geht es ständig auf und ab, wir kommen nur selten zur Ruh´.  

 Täglich begegnen uns Freude und Leid, selten ist Freude ungetrübt. 

 Wo Licht ist, da ist auch Schatten nicht weit, weil es Licht ohne Schatten nicht gibt. 

 

R. Leute, kommt alle, wir feiern heut´ ein Fest, kommt, lasst den Alltag Alltag sein. 

 Ostern bedeutet: Gott hat den Tod besiegt –  

 es lebe das Leben, das ungetrübte Leben, Gott lädt uns alle dazu ein! 

 

2. Tagaus, tagein brechen viele Fragen auf, ein Teil bleibt immer ungelöst. 

 Sorgen begleiten unsern Lebenslauf und manches, was Ängste uns einflößt. 

 Menschen fragen verzweifelt nach dem Sinn, den das Leben für sie hat, 

 wissen mit ihrem Kummer nicht wohin, haben die Suche so sehr satt. 

 

R. Leute, kommt alle, wir feiern heut´ ein Fest, kommt, lasst den Alltag Alltag sein. 

 Wir feiern das Leben, das den Tod besiegt –  

 es lebe das Leben, das Gott uns gegeben, er lädt uns selber dazu ein!  

 

3. Den Alltag hat Gott sich selber angeschaut, schickte ins Leben seinen Sohn. 

 Er zeigte Gottes Liebe, sie haben ihm vertraut, andere bedachten ihn mit Hohn. 

 Er lebte unser Leben, nahm auf sich unser Leid, trug es ans Kreuz von Golgatha. 

 Dort hat er das Leben von Leid und Tod befreit, in ihm ist das wahre Leben da.  

 

R. Leute, kommt alle, wir feiern heut´ ein Fest, kommt, lasst den Alltag Alltag sein. 

 Christ ist erstanden, er hat den Tod besiegt –  

 es lebe das Leben, das ewige Leben, Gott lädt uns alle dazu ein! 


